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Zum Jahreswechsel

Euer Ortsbrandmeister

Ich wünsche allen Mitgliedern der Orts feuerwehr Misburg und ihren 
Angehörigen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und fried­
volles Jahr 1988.

Für die Ortsfeuerwehr Misburg war es ein gutes und erfolgreiches Jahr. 
Das ist ein Zeichen von kameradschaftlicher Zusammenarbeit aller Ab­
teilungen innerhalb unserer großen Feuerwehrfami1ie, und so sollte es 
auch in Zukunft bleiben. Denn nur gemeinsam können wir unsere freiwil­
lig übernommenen Pflichten erfüllen.
Mein Dank gilt dem Kommando für die gute Unterstützung und die hervor­
ragende Zusammenarbeit. Ganz besonders möchte ich dabei die aktive und 
unfallfreie Arbeit der Aktiven Abteilung, des Musikkorps, des Spiel­
mannszuges und der Jugendabteilung hervorheben und dafür danken.

Meine lieben Leser des Misburger Feuerwehrecho.
das Jahr 1987 neigt sich seinem Ende entgegen und es kommt die Zeit, 
zurückzublicken und Bilanz zu ziehen sowie Danke zu sagen für die im 
Jahr 1987 freiwillig geleistete Arbeit.
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EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 1988

Die Versammlung beginnt am Samstag, den 9. Januar 1988 um 17.00 Uhr
im großen Saal des Misburger Bürgerhauses.

Diese Einladung bitten wir zur Versammlung mitzubringen.

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

TOP 4

7TOP

PAUSE

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Das Kommando

TOP
TOP

TOP
TOP
TOP

8
9

5
6

1
2
3

Neuaufnahmen und Versetzungen 
Austritte und Entlassungen 
Beförderungen
Ehrungen
Feuerwehrball 1988 
Verschiedenes

6.1.
6.2.
6.3.
6.4 .
6.5.
6.6.

Das Musikkorps sowie der Spielmanns- und Fanfarenzug der FF Misburg 
werden uns vor und nach der Versammlung sowie in der Pause musikalisch 
unterhalten.

Hiermit werden alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Hannover
- ORTSFEUERWEHR MISBURG - zur Jahreshauptversammlung 1988 eingeladen.

TOP
TOP
TOP 10
TOP 11
TOP 12
TOP 13

Begrüßung der Anwesenden und Ehrung der Verstorbenen 
Feststellen der Beschlußfähigkeit
Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 
1987
Kassenberichte
4.1. Sterbe- und Unterstützungskasse
4.2. Kameradschaftskassc
4.3. Geschäftskasse
Bericht der Kassenrevisoren
Dienstberichte

Dienstbericht der Aktiven Abteilung
Dienstbericht des Spielmannszuges
Dienstbericht des Husikkorps
Dienstbericht der Jugendabteilung
Bericht der Fördernden Abteilung
Dienstbericht des Ortsbrandmeisters 

Wahlen
7.1. Wahl eines Versammlungsleiters und

Bildung einer Wahlkommission
7.2. Wahl des Ortsbrandmeisters
7.3. Wahl des stellvertretenden Ortsbrandmeisters
7.4. Wahl eines Beisitzers für das Kommando der 

Ortsfeuerwehr
7.5. Wahl des Sprechers der Fördernden Abteilung
7.6. Wahl des Sprechers der Alters- und Ehrenabteilung
7.7. Wahl eines Kassenrevisors aus der Akt. Abteilung

(W. Köhler, BM) 
Ortsbr'andmeis ter
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Aus der Jahreshauptversammlung 1987

7.884,79 DM22.223,11 DM21.9o7,98 DH8.199,92 DM

Kurzfassung des Protokolls der JHV vom lo.ol.87
TOP 1 BeqrüBunq der Anwesenden und Ehrung HKund SZ spielen “Alte Kameraden'1. OrtsBH

Stand 1.1.86 Einnahmen 86 Ausgaben 86 Stand 31.12.86

der Verstorbenen Köhler eröffnet die JHV 87 um 17.2o Uhr, begrüßt 134 Mitglieder sowie als Gäste Bez.BgMstr. Her­bert Engelhardt, MdL Axel Plaue, StBM W . Rusterberg , stv.StBH E.Severloh, BbL G.Spohr, PW W.Klemp und die Ehrenmitglieder Heinrich Becker und Willi Blume. Durch erheben von den Plätzen wird den verstorbenen Kame­radinnen Emilie Jöhrens, Irene Gummert, Cäcilie Peckhold, Herta Mai, Marie Plischka, den Kameraden August Heye, Arthur Jöhrens, Herbert Schiermann, Otto Störck, Friedrich Papd, Erich Wachs und Walter Warsönke gedacht.TOP 2 Feststellen der Beschlussfähigkeit Von 54 sind 44 stimmberechtigte Mitglieder anwesend, die JHV ist Be­schlussfähig. Gegen die Tagesordnung erhebt sich kein Widerspruch. TOP 3 Verlesen des Protokolls der JHV 86 Gegen das vom SF Rolf-Dieter Herrmann verlesene Protokoll der JHV vom o4.ol.86 erhebt sich kein Widerspruch, so genehmigt.TOP 4 Kassenberichte Kassen-berichte Sterbe- u.Unterstutzungskasse durch Fritz Schlawin, Geschäftskasse und Kameradschaftskasse durch Rolf-Dieter Herrmann. Die Kassen schließen wie folgt ab:Sterbe-U.-Kasse Geschäftskasse Kameradschaftskasse 28o,87 DM 3.135,oo DM 3.298,35 DM 117,52 DM

3.429,31 DM 12.32o,o9 DM 9.564,19 DM 6.185,21 DM TOP 5 Bericht der Kassenrevisoren Paul Pawe1ski gibt im Namen des 7. Revisors einen Bericht über die am 8.1.87 durchgeführte Kassenrevision. Er berichtet über die vorbildliche und ordentliche Führung der Kassen. Auf seinen Antrag wird durch die JHV beiden Kassierern bei einer Stimmenthaltung und ohne Gegenstimme Entlastung erteilt. Für den ausscheidenden Revisor Paul Pawelski wird Friedel Klaus für 2 Jahre zum neuen Kassenrevisor gewählt.TOP 6 DienstberichteDer Geschäftführer des SZ, Bernd Gottschalk gibt den Dienstbericht des SZ, bedankt sich bei seinem Vorgänger W.Tank für seine Arbeit. Er be­richtet über die Teilnahme am 6. Bundeswertungsspielen in Wissen, wel­ches der SZ mit einer Silbermedaille abschloss, über den Besuch des Jugendblasorchester Bollnäs in Misburg vom 1.-6.8.86 mit fast 9o Mann. Jedes Mitglied des SZ hat 86 ca Zoo Stunden Dienst geleistet. 6o Probe­abende, lo Konzerte, 6 Festumzüge, 6 Ständchen, 3 sonstige SZ-£insätze waren durchzuführen. Der SZ habe z.Zt. 46 Mitglieder. Als Fernziel sei die Teilnahme an den 6.Bundeswertungsspielen 199o in Friedrichshafen am Bodensee genannt.
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Or.Kuno Wi nn.

rank Busch, Jörg Geyer, Ulrich Hacke, Thorsten Hoppe,

TOP II Ehrun 
th renmitg1i e 
Zeichen für 5ojährigr Dienste im Feuerlöschwesen ausgezeichnet. Der 
OrtsBM würdigt die Verdienste Heinrich Beckers, der 2/3 seiner aktiven 
Dienstzeit führende Positionen bei der FF innehatte. Kam. Becker sprach zui-JHV und bedankte sich mit bewegten Worten bei allen, die dazu bei­
getragen haben, daß die FF Misburg in dieser Größe bestehe.
TOP 12 Feuerwehrba11
Kam. Mühlbach berichtet über die Vorbereitungen zum Feuerwehrball, 
der am 21.o2.87 im Bürgerhaus mit einem Kalten Buffet durchgeführt werden soll. Die Versammlung stimmt zu.

Der Geschäftsführer Hans Heyer berichtet, das Husikkorps hat z.Zt. 23 
Musiker die 1986 48 Proben und 24 Sonderdienste durchführten. Es wird 
die geringe Resonanz der Mitglieder der FF Misburg beim Frühjahrskon- 
zert beklagt. Höhepunkt des Jahres sei eine Reise des MK nach Kankaan- 
pää in Finnland gewesen.
Jugendwart Hans-Günter Trips berichtet über den Persona 1 stand der 
Jugendabteilung, z.Zt. 2o Jungen und 9 Mädchen, mit denen 16 Übungs­
dienste, 7 Sportabende. 3 Sonderveransta1tungen durchgeführt wurden. 
Er erwähnt den Tag des Umweltschutzes am 12.4.87, an dem Jugendabtei­
lung und Spie1mannszug den Misburger Wald von Unrat befreiten, sowie 
eine Jugendfreizeit mit 2o Jugendlichen in Altenau/Harz.
Franz Walden berichtet, daß die Fördernde Abteilung nun 286 Mitglieder 
hat. Neu wurden 1986 aufgenommen Margarete Jöhrens, Irngard Pape, 
Christa Schiermann, Hedwig Warsönke, Wolfgang Adem, Helmut Brunotte, 
Werner Dauksch, Karl Harms, Gerhard Hunze, Wolfgang Ulmer, Friedrich 
Magerkord, Jürgen Martin, Walter Matull, Günter Stahlkopf, Helmut Winkler, 

31 Gratulationsbesuche bei Fördernden Mitgliedern wurden 
durchgeführt. Kam.Walden hofft, daß viele Misburger Fördernde Mitglie­
der werden.
Ste11v.OrtsBM Gerhard Speckmann berichtet über die Arbeit der Aktiven 
Abteilung. 33 Brandeinsätze, 16 Hilfeleistungen, 1 Fehlalarm, 3 Fort­
bildungen bei der BF, 3 Atemschutzgänge auf Wache 3, 2 Großübungen, 4 
Sonderdienste, INFA 86, Stadtteilfest, 2 Seminare, 17 Ausbildungsdienste, 
füllten das Programm 1986. 23 Kam. bestanden Ausbi1dungs1ehrgänge .
Die Aktive Abtlg. hat 54 Mitglieder mit einem Durchschnittsalter v.34 J. 
OrtsBM Walter Köhler ergänzt die Berichte und berichtet über seine Teil­
nahme an 46 Sitzungen, Besprechungen und Ehrungen, 29 Geburtstagen usw. 
sowie an 11 Beerdigungen. Er erwähnt mit Dank die von der DEURAG über­
lassene Ausrüstung. TOP 7 Wahlen 
Kam. Fritz Schlawin wird mit 43 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung zu Kassierer 
wi edergewählt.Kam. Hans-Günter Trips wird mit 41 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 1 Ent­
haltung zum Jugendwart wiedergewählt.En bloc, mit Stimmzettel werden mit 29 Ja-Stimmen, 14 Nein-Stimmen, 
1 Enthaltung die Kameraden Walter Gongala, Werner Mühlbach,
Armin Kuhlmann und Bernd Mildeweith zu Beisitzern gewählt.
Dem Kameraden Karl Paulmann, der sich aus gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr zur Wahl stellen konnte, wird aus der JHV durch W.Tank für seine 
Arbei t gedank t.
TOP 8 Neuaufnahmen und Versetzungen
In die Aktive Abteilung wurden Enzo Ritacco, Günter Krause, Oliver 
Bujack, Matthias Nickel aufgenommen.In die Altersabteilung wurden Wolfgang Fienemann und Willi Pfuhl ver­
setzt. Dem anwesenden Willi Pfuhl wurde ein Zinnteller überreicht. 
TOP 9 Austritte und Entlassungen
5 Kameraden sind aus der Aktiven Abteilung ausgeschieden.TOP 10 Beförderungen Rainer Bertrand, 
Claus Reinhold, Michael Schreyer, Rolf Urban werden vereidigt und vom 
StBM zu Feuerwehrmännern befördert, 

en 
~FTBM Heinrich Becker wird mit dem Niedersächsischen Ehren-
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Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Misburg, Stand: Dezember 1987

T.58 32 42

Eine

Beisitzer, stv.Sehrift führen 
Beisitzer, stv.Gerätewart 
Beisitzer, stv.Jugendwart 
Beisitzer, Vors.Festausschuß 
Beisi tzer

♦ Beisitzer
Leiter d.Musikkorps 
Gesch.Führ.des Musikkorps 
Leiter d.Spielmannszuges

+ Ortsbrandmeister
+ stv.Ortsbrandmeister 

Schri ftführer 
Kassenwart 
Gerätewart 
Jugendwart

Bernd Gottschalk
Franz Walden

HFM Karl-Heinz Waldmann

T.58 65 278 
T.58 14 oo 

Rolf-Dieter Herrmann T.58 08 89 
T.57 2o 26 
T.58 49 71 
T.58 29 66 
T.57 14 12 
T.58 81 83 
T.57 34 83 
T.58 11 8o 
T.56 11 08

Kam.Wöckener regt an, daß Protokoll der JHV nicht mehr zu verlesen. 
Kam. Wöckener regt an, die Zinnteller, die anläßlich der Versetzung 
in die Altersabteilung überreicht werden, zu gravieren.
Kam.Nickel regt an, künftig nicht mehr "en bloc" wählen zu lassen.
Die JHV 87 wird durch den OrtsBM um 2o.lo.Uhr geschlossen.

T.56 19 64 
T.05138-3575
T.58 28 67
T.58 21 94

LM 
8M 
LM 
z.Zt. nicht besetzt 
BH Hax Horn 
z.Zt. nicht besetzt 
OFA Silvia Schunke 

Gesch.Führ.des Spie1mannsZuges LM 
+ Vertreter der Fördernden Abtlg. 
+ Vertreter der Altersabteilung

Die mit + gekennzeichneten Funktionen stehen am 9.1.88 zur Wahl. 
Wiederwahl ist zulässig.

TOP 13 Verschiedenes
Bezi rksbürgermei s ter Engelhardt spricht zur JHV und bedankt sich für 
die freiwillig geleistete Arbeit für die Misburger Bürger. Er wünscht 
allen Aktiven immer eine unfallfreie und gesunde Rückkehr von den 
Einsätzen. vKam. Walden gibt eine namhafte Spende des Kam.Sliwa für die Jugendab­
teilung bekannt.

BM Walter Köhler
HLH Gerhard SpeckmannLM - - - - -
OLM Fritz Schlawin 
HFM Horst Mildeweith 
OLM Hans-Günter Trips 
OBM Wolfgang Tank 
OLM Detlef Krause

Walter Gonga1a 
Werner Mühlbach 
Armin Kuhlmann
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Die Aktive Abteilung im Jahre 1987

Gerhard Speckmann

Das Jahr 1987 hatte für die Aktive Abteilung einen recht turbulenten 
Verlauf. Zu 33 Brandeinsätzen und zu 35 Hilfeleistungen mussten wir 
in den letzten 12 Monaten zur Stelle sein. An diesen Einsätzen nahmen 
i m. Durchschni tt 26 Kameraden teil, ich meine, bei der heutigen Arbeits­
lage, viele Kameraden arbeiten außerhalb Misburgs oder sind von ihrer 
Arbeitsstelle unabkömmlich, ist dieses ein gutes Ergebnis.
17 Ausbildungsdienste wurden 1t. Dienstplan durchgeführt, welche sich 
aus Einsatzübungen, Grundübungen, Bootsübungen, Atemschutzübungen, 
Vorträge, Ortskunde und Arbeiten mit den neuen Hilfeleistungsgeräten 
zusammensetzten. Diese Ausbildungen fanden Sonntags von 08.00 - 11.oo 
Uhr statt und wurden durchschnittlich von 42 Kameraden besucht. Bei 
einer Gesamtstärke von 53 Karner, ist auch dies ein gutes Ergebnis. 
Außerdem wurden 7 Sonderdienste für Atemschutzgeräteträger, Drehleiter­
und Pumpenmaschinisten durchgeführt sowie 3 Einsatz- u.Fortbi1dungs- 
dienste bei der BF an Sonnabenden mit jeweils 9 Mann besucht.
Die Atemschutz-Obungsstrecke auf der Feuerwache 3 wurde an 5 Tagen von 
den Geräte-trägern durchlaufen.
8ei der INFA auf dem Messegelände und bei unserem Tag der offenen Tür 
war die Aktive Abteilung zu mehreren Obungen unter den Augen zahlrei­
cher Zuschauer eingesetzt.
Mehrere Großübungen mit den Feuerwehrbereitschaften, Feuerwache auf der 
Messe sowie die Erste-Hilfe-Ausbildung rundeten das Programm ab.
Mehrere Lehrgänge wurden mit Erfolg besucht.
Es ist besonders erfreulich, daß sich bei diesem vollen Jahresprogramm 
immer noch genug Kameraden finden, die Hydranten zu prüfen und im Sommer 
zu Schulbeginn die Spannfahnen der Verkehrswacht anzubringen und wieder 
abzunehmen.
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Vorführungen der Aktiven Abteilung auf der INFA 87

Frank Busch

Unter den kritischen Augen vieler Zuschauer und begleitet durch er­
klärende Worte eines Berufsfeuerwehrmannes arbeiten hier Aktive Ka­
meraden aus Misburg mit hydraulischen Rettungsgerät am “Unfa11fahrzeug".

Wie in jedem Jahr veranstaltete der Kreisfeuerwehrverband Hannover 
auch in diesem Jahr Vorführungen auf der Infa auf dem Hessegelände.
Am Sonntag, den 11.10.87 stellte sich unsere Aktive Abteilung den 
Messebesuchern als "FEUERWEHR ZUM ANFASSEN“ vor.
Hier wurden, zusammen mit der BerufsFeuerwehr, Obungen im Bereich 
der Technischen Hilfeleistung und der Brandbekämpfung vorgeführt.
Zu sehen war zum Beispiel die Rettung einer Person, mittels hydrau­
lischer Schere und Spreitzer, aus einem PKW.
An Fahrzeugen wurden unser Tanklöschfahrzeug, unsere Kraftfahrdreh­
leiter, ein Rüstwagen, ein Rettungswagen und das neue Notarztein- 
satzfahrzeug vorgestellt.
Leider konnten,aufgrund der geringen Platzverhältnisse, die Übungen 
im Bereich der Brandbekämpfung nicht mit offenem Feuer durchgeführt 
werden. Dennoch war angesichts des großen Interesses der Besucher 
und der guten musikalischen Untermalung durch unser Musikkorps, die­
se Veranstaltung mal wieder gelungen,.



-11 -

Dienstplan der Aktiven Abteilung bis Juli 1988

Die wichtigsten Termine im Jahre 1988

IM SOMMER

o9.o7.88 07.3o Uhr 
16 . o7.88 08.oo Uhr 
21 .07.88 19.3o Uhr 
24.o7.88 08.00 Uhr

o9.o1.88 17.oo Uhr 
24.ol.88 08.00 Uhr

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG IM BÜRGERHAUS
FEUERWEHRBALL IM BÜRGERHAUS
INTERSCHUTZ 88 - DER ROTE HAHN, INTERNATIONALE AUSSTELLUNG 
FÜR BRAND- UND KATASTROPHENSCHUTZ, HANNOVER-MESSEGELÄNDE
100 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR KIRCHRODE
100 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR BEMERODE
3. STADTTEILFEST IN MISBURG - MEYERS GARTEN
100 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR BADENSTEDT

Jahreshauptversammlung 
Rechtsgrundlagen, Aufgaben und Organisation 
der Feuerwehr
Feuerwehrball ‘88
Dienstbesprechung der Zug- und Gruppenführer 
Unfa11verhütungsvorschriften , pers. Ausrüstung 
Fahrzeug- u . Gerätekunde , Schläuche, Armaturen 
Einsatz- u.Fortbi1dungsdienst bei der BF 
Atemschutzausbildung Feuerwache 3 
Verbrennen und Löschen, Brandklassen, Löschmittel 
Grundübungen 
Dienstbesprechung der Zug- u.Gruppenführer 
Einsatzübungen Staffel - Gruppe - Zug 
Besichtigung Interschutz 88, Der Rote Hahn 
loo Freiw.Feuerw.Kirchrode , Teilnahme aller Abtlg. 
Obung mit tragbaren Leitern, Retten u.Seibstretten 
Einsatzübungen, Wasserförderung lange Strecke, 
Oberprüfung der offenen Wasserentnahmestellen 
Einsatz- u.Fortbi1dungsdienst bei der 8F 
Atemschutzausbildung Feuerwache 3 
Dienstbesprechung der Zug- u.Gruppenführer 
Hilfeleistungsgeräte u.ihre Einsatzmöglichkeiten

o9.ol.88
o6.o2.88

11.o6.88
21.o8.88
o3.o9.88
18.o9.88

1988 BESTEHT DIE JUGENDABTEILUNG DER FREIWILLIGEN FEUER­
WEHR MISBURG 10 JAHRE ! DIESEM EREIGNIS SOLL DAS NÄCHSTE MISBURGER 
FEUERWEHRECHO gewidmet werden.

Alle aktiven Kameraden haben einen Jahresdienstplan erhalten. Die Be­
kanntmachung der Dienste im MISBURGER FEUERWEHRECHO dient der Infor­
mation aller anderen Leser über die Arbeit der Aktiven Abteilung.

o6.o2.88 19.3o Uhr 
ll.o2.88 19.3o Uhr 
14.o2.88 08.00 Uhr 
06.03.88 08.00 Uhr 
12.03.88 o7.3o Uhr 
19.o3.88 08.oo Uhr 
27.o3.88 08.00 Uhr 
17.o4.88 08.oo Uhr 
o5.o5.88 19.3o Uhr 
o8.o5.88 08.00 Uhr 
29.o5.88 08.00 Uhr 
11.06.88 
12.o6.88 08.00 Uhr 
03.o7.88 08.00 Uhr
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Einsatzstatistik der Freiwilligen Feuerwehr Misburg 1955 - 1987
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Mitgliederbewegung

Personalstand der Freiwilligen Feuerwehr Misburg im Dezember 1987

31
Gesamtmitgliederzahl 464

Gratulationen

Aktive Abteilung 
Jugendabteilung 
Spielmanns zug

53
31
16

Musi kkorps 
Alters- und Ehrenabteilung

KameradKamerad

Willi Rathmann u.Frau Karl Meister u.Frau Martin Höffng

29
192

283

Als Fördernde Mitglieder wurden die Kameraden WALTER RUHL, HOLGER TRAUTVETTER und ADOLF KNAUER aufgenommen.
In die Jugendabteilung und den Spielmannszug wurden DIANE MEINERT, GABY BERTRAND, MARKUS HINTZKE, CARSTEN GEBHARDT, JORG KOTOWSKI, MICHAEL PSARRIANOS und THORSTEN WITTE aufgenommen.
In die Aktive Abteilung wurde VOLKER BRUNS aufgenommen.
DANIEL KUNE wurde von der Jugendabteilung in die Aktive Abteilung versetzt. Nach seinem Wegzug von Hannover wurde BERND MILDEWEITH aus der Aktiven in die Fördernde Abteilung versetzt. WILLI KLAPPUTH wur­den aus der Aktiven in die Altersabteilung versetzt.
Silvia Klimek, Michael Knura, Wilfried Armgard, Werner Leuchtmann, Irma Breske, Helmut Schodder und Helmut Winkler gehören der Ortsfeu­erwehr Misburg nicht mehr als Mitglieder an.

53 Mitglieder
31 Mitglieder (davon 13 weiblich)
49 Mitglieder (davon Aktiv 13 und Jugendabteilung 2o)
29 Mitglieder (und 5 Gastbläser)
19 Mitglieder2 Ehrenmi tglieder

Fördernde Abteilung 283 Mitglieder
31 Witwen unserer verstorbenen Mitglieder werden weiter im kameradschaftlichem Sinn betreut

zum 75. Geburtstag am 17.o9.87 zur Goldenen Hochzeit 18.o9.87 zum 8o. Geburtstag am 24.o9.87 zum 75. Geburtstag am 25.o9.87 zur Goldenen Hochzeit o2.lo.87 zur Goldenen Hochzeit 23.10.87 zum 75. Geburtstag am lo.ll.87 Reinhold Hildebrand u.Frau zur Silberhochzeit am 11.11.87 zum 8o. Geburtstag am 15.11.87 zum 75. Geburtstag am o5.12,87 zur Hochzett am lo.12.87zum 8o. Geburtstag am 15.12.87

Vertreter des Kommandos haben den nachstehend aufgeführten Kameradinnen und Kameraden zu den verschiedensten Anlässen mit Oberreichen von Bl u- men und Geschenken gratuliert.Die Schriftleitung des MISBURGER FEUERWEHRECHO schließt sich dieser Gra­tulation an und wUnsch allen Geburtstagskindern und Hochzeitern für die Zukunft viel Gesundheit. 
Kameradin Erika Rösler Kamerad Valentin Bialecki u.Frau Kameradin Kazimiera Schlawin Kameradin Elfriede Buchberger Kamerad Kamerad Kamerad Kamerad Kameradin Else Pardey Friedrich Knauer Wilhelm Waltemate u.Frau Kameradin Helma Wöckener
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Bericht über die Jugendfeuerwehr

DIE JUGENDWARTE
Dienstplan der Jugendabteilung bis Juni 1988

NACHRUF

unserer Wehr viele Jahre

o9.ol.88 17.oo Uhr Bürgerhaus 
12.ol.88 I8.00 Uhr Gerätehaus 
o9.o2.88 18.00 Uhr Gerätehaus 
23.o2.88 18.oo Uhr Gerätehaus 
08.03.88 18.oo Uhr Gerätehaus 
22.o3.88 I8.00 Uhr Gerätehaus

Folgende Kameradinnen und Kameraden haben wir durch 
Tod aus dem Kreise unserer Mitglieder verloren:

KAMERADIN
KAMERAD
KAMERAD

Alma Müller 
Friedrich Kuhnke 
Theodor Wydor

o5.o4.88 18.oo Uhr Gerätehaus 
19.o4.88 I8.00 Uhr Gerätehaus 
o3.o5.88 I8.00 Uhr Gerätehaus 
17.o5.88 18.00 Uhr Gerätehaus 
31.05.88 I8.00 Uhr Gerätehaus 
14.06.88 I8.00 Uhr Freibad Misburg

Fördernde Abteilung
Fördernde Abteilung
Fördernde Abteilung

Im Jahr 1987 wurden insgesamt 25 Obungsdienste durchgeführt. Dabei 
waren 5 Sonderdienste für den Wettkampf der Jugendfeuerwehr Hannover. 
Hervorzuheben sind der Dienst mit dem Rüstwagen und der Drehleiter 
mit den Gerätewarten. BM Köhler unterrichtete in einem Dienst über 
die Satzungen der FF Hannover und der Jugendfeuerwehr Hannover.
Auch zum Tag der offenen Tür beteiligten wir uns mit allen Jugendliche: 
mit interessanten Spielen sowie mit einer Übung. Oer Ausbildungsdienst 
1987 endete am 15.12. mit dem interessanten Film "Gefahren an der Ein­
satzstelle" sowie mit einer Versammlung mit anschließender Weihnachts­
feier.
Unser Dienstjahr begannen wir mit 2o Jungen. Im laufenden Jahr hatten 
wir 4 Zugänge. Ein Jugendlicher wechelte in die Aktive Abteilung. 
Leider mußten wir auch mehrere Jungen wegen mangelnder Dienstbeteili­
gung entlassen.
Erster Dienst für die Jugendabteilung ist am o9.ol.88 um 17.oo Uhr die 
Jahreshauptversammlung. Erster Ausbildungsdienst ist am 12.01.88 um 
18.00 Uhr im Gerätehaus.
Hiermit wünschen wir allen Jugendlichen ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Die Verstorbenen gehörten 
als Mitglieder an. Wir haben ihnen die letzte Ehre 
erwiesen. Wir werden ihr Andenken bewahren.
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Der Spielmannszug im 2. Halbjahr 1937

Martina Jäger

viele Bürger unseres Ortes bei 
ka lisch unterhalten. So wie auf 
des Weihnachtsmarktes an Meyers

X
0as Husikkoros der Freiwilligen Feuerwehr Misburg hat auch 1987 

■i>igeZäh 1 ten Veranstaltungen musi- 
diesem Bild am 12.12.87 während 
Garten in Misburg.

Ein wichtiger Termin iin 2.Halbjahr war für uns der "Tag der offenen Tür" 
der Freiwilligen Feuerwehr Misburg am 19.9.87 , bei dem auch wir als 
Spie1mannszug der FF Misburg vertreten waren.
Ein Wochenende später, am 26. u.27.9.87 fuhren wir nach Henrichenburg, 
in Westfalen, wo der dort ansässige Spielmannszug sein Sojähriges Jubi­
läum feierte. Mit dem Spielmannszug Henrichenburg verbindet uns seit 
vielen Jahren eine tiefe Freundschaft. Aus dem o.g. Anlass wurde auch 
ein Wettstreit durchgeführt, bei dem wir in unserer Klasse den 3.Platz 
belegten.
Vom 2. - lo.10.87, also in den Herbstferien , machten wir eine Reise 
nacn Berchtesgaden/Bayern. Mit dem Jugend- und Sporthotel, wo wir uns 
einquartierten, hatten wir eine gute Wahl getroffen. Da wir in Berch­
tesgaden keine Auftritte hatten, konnten wir uns ganz auf die schönen 
Fahrten und Wanderungen konzentrieren. Wir besichtigten u.A. die Eis­
riesenwelt in Werfen, das Keh1steinhaus auf dem Keh1stein(Gastehaus von 
A.Hitler) und das Salzbergwerk in Berchtesgaden. Außerdem machten wir 
Fahrten nach Salzburg und an den Königsee. Durch die Superstimmung und 
das schöne Wetter wird uns diese Reise bestimmt noch lange in schöner 
Erinnerung bleiben.
Am 24.lo.87 veranstalteten wir wieder unsere traditionelle Groschen­
fete. Bei einem sehr guten Kalten Buffet, das erneut in Eigenregie ent­
stand, und einer tollen Kapelle wurde diese Feier auch dieses Jahr ein 
großer Erfolg.Nach dem Mitwirken beim Vo1kstrauertag und dem Konzert auf dem Weih­
nachtsmarkt in Misburg beenden wir das Jahr 1987 sehr zufrieden mit 
unserer Weihnachtsfeier am 19.12.87 in der Hoffnung, daß das nächste 
Jahr auch so erfolgreich sein wird. Wir konzentrieren uns dabei haupt­
sächlich auf die Landeswertungsspiele, die voraussichtlich am'ZB.S.BS 
im Rahmen der INTERSCHUTZ 88 in Hannover stattfinden.
Abschließend wünschen wir allen aktiven und fördernden Mitgliedern und 
allen Freunden des Spielmannszuges ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein frohes neues Jahr.


